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Jahresbericht 2023 der Tennisabteilung  

 

Der Jahresbericht der Tennisabteilung richtet sich an die Mitglieder der Tennisabteilung und andere 

Interessierte. Er wird entsprechend §§ 11 und 12 der Abteilungsordnung der Abteilungsversammlung 

zur Entgegennahme vorgelegt und im Februar 2024, vor der Abteilungsversammlung veröffentlicht. 

Klaus Vetter 

Abteilungsleiter 

 

Vorwort  

Gegründet 1987 sind wir eine Abteilung des TSV Lustnau e.V. mit derzeit ca. 350 Erwachsenen und 

etwa 50 Jugendlichen, die dem Tennissport mit mehr oder weniger sportlichem Ehrgeiz und Können 

nachgehen. 

Gespielt wird von Mitte April bis Ende Oktober auf 6 top gepflegten Sandplätzen, die 2018 

generalsaniert wurden. Daneben gibt es eine Ballwand, eine Tischtennisplatte, einen Pavillon mit 

Küche und Getränkeautomat sowie sanitäre Anlagen. Für die ganz Kleinen steht ein Sandkasten mit 

Spielgeräten zur Verfügung. 

Die Mitgliedschaft und der Spielbetrieb sind in unserer Abteilungsordnung sowie der Spiel- und 

Platzordnung geregelt. 

Der Betrieb und die Weiterentwicklung der Tennisabteilung und der Tennisanlage wäre ohne die 

zusätzliche ehrenamtliche Unterstützung von Mitgliedern nicht möglich. 
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Bericht der Abteilungsleitung 

Klaus Vetter und Jana Krämer 

 

Abteilungsausschuss:  

 

In 2023 wurden 7 Sitzungen des Abteilungsausschusses durchgeführt. 

 

Verabschiedet wurden im Rahmen der Abteilungsversammlung aus dem Ausschuss: 

- Philip Hornemann und Tobias Kolschewski, Jugendwarte 

- Clara Oehler, Breitensportwartin 

 

Damit ergeben sich nach den Neu- bzw. Wiederwahlen in der Abteilungsversammlung  

vom 21. April 2023 folgende Zuständigkeitsbereiche und Verantwortlichkeiten im Tennisausschuss: 

 Abteilungsleitung   Klaus Vetter (wiedergewählt) 

 stellvertretende Abteilungsleitung Jana Krämer 

 Breitensportwart   Norbert Straka (neu gewählt) 

 Finanzverwaltung   Marco Müller 

 Informationstechnik   Robin Cramer 

 Jugendwarte   Sebastian Briese & Carlos Ortlieb (neu gewählt) 

 Mitgliederverwaltung  Sandra Müller-Marek 

 Öffentlichkeitsarbeit  Andrea Gühring 

 Schriftführung    Leonie Biedermann 

 Sportwart    Bastian Kopp (wiedergewählt) 

 Technische Leitung-Tennisanlage Daniel Raczkowski  

 Technische Leitung-Tennisplätze Thomas Mohr 

 

Abteilungsversammlung  

 

Am Freitag, den 21. April 2023 fand unsere Abteilungsversammlung mit 56 anwesenden Mitgliedern 

auf unserer Tennisanlage statt 

Hierbei wurde beschlossen, dass die Abteilungsbeiträge zum 01. Januar 2024 für Erwachsene auf  

€ 100,- und für Kinder, Jugendliche, Auszubildende und Studierende auf € 50,- angehoben werden. 

Gleichzeitig wurde beschlossen, ein Familienbeitrag einzuführen. Beschlossen wurde auch, die 

Gastspielgebühren auf € 10,- zu erhöhen und die Ablöse für nicht geleistete Arbeitsstunden auf € 30,- 

je nicht geleistete Arbeitsstunde anzupassen. 

Verabschiedet wurden auch die Beschlüsse zur Installation einer Beleuchtungsanlage Tweener auf 

drei Tennisplätzen und zur Installation eines neuen Strom-Netzanschlusses durch die Stadtwerke 

Tübingen. 

Ebenfalls wurde beschlossen, dass zukünftig Arbeitsdienste bereits ab dem vollendeten 16. 

Lebensjahr, aber nur noch bis zum vollendeten 75. Lebensjahr abgeleistet werden müssen. 
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Projekte 

Abgeschlossen werden konnte die Sanierung und Erweiterung des Gerätehauses und die Erneuerung 

des Dachs des Pavillon. Der neue Strom-Netzanschluss soll im Januar 2024 realisiert werden, um 

noch im ersten  Quartal 2024 auch den Sicherungskasten im Pavillon zu erneuern und die 

Stromversorgung auf einen zeitgemäßen Stand zu bringen. 

Parallel hierzu soll auch das Genehmigungsverfahren für unsere Beleuchtungsanlage Tweener 

erfolgen, um diese noch während der laufenden Saison 2024 zu beschaffen und zu installieren. 

Für alle Projekte der Tennisabteilung wurden Förderanträge beim Württembergischen 

Landessportbund (WLSB) und der Stadt Tübingen gestellt, die allesamt genehmigt wurden. 

Ein neues Projekt in 2024 wird die Erweiterung der Tennisanlage östlich des Platzes 5 sein. Geplant 

ist, die Anmietung des Geländes durch den Hauptverein in 2024. Die Nutzung des Geländes soll/kann 

gemeinsam mit der Abteilung Roundnet erfolgen. Anstehen könnte auch die Erneuerung des 

Warmwasser-Boilers im Sanitärbereich. 

Alle Projekte werden in der Abteilungsversammlung vorgestellt und diskutiert. 

 

 

Bericht von der Finanzverwaltung 

Marco Müller 
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Bericht von der Mitgliederverwaltung 

Sandra Müller-Marek 

2023 konnten wir wieder auf ein positives Tennisjahr aus Sicht der Mitgliederverwaltung 

zurückblicken. Zu Anfang der Tennissaison (April 2023) hatten wir wieder sehr viele Neueintritte 

sowie auch viele Anfragen von Interessenten. Ein großes Interesse konnten wir im 

Erwachsenenbereich feststellen.  

Sicherlich lag dies auch an unserem neuen Tennis -Trainingskonzept „Fast Learning“, welches durch 

unsere Tennisschule Stefan Maichle angeboten wurde oder unserem kostenlosen 

Breitensporttennistraining für Hobbyspieler und Anfänger, welches großen Anklang fand.  Anbei ein 

kleiner Überblick zur Tennis-Mitgliederentwicklung von 1998 bis 2023. 

 

Zum 01.06.2023 konnten wir einen Höchststand von 399 Mitgliedern verbuchen. Im Vergleich zu 

unserem  Corona Höchstjahr mit  401 Mitgliedern war dies natürlich ein großer Erfolg für unsere 

kleine Tennisabteilung.  

Bei unseren Kindern und Jugendlichen gab es auch kleine Bewegungen nach oben. Hier konnten wir 

einen deutlichen Trend in den Altersklassen 5 - 8 Jahre feststellen.  Dies lag sicherlich am gut 

besuchten Tenniskindergarten und den vielen Familien, welche zu uns in die Tennisabteilung 

gefunden haben. 

In unserer WTB-Bestands-Meldung welche wir jedes Jahr dem Württembergischen Tennisbund 

melden müssen, geht deutlich hervor, dass unsere stärkste Altersklasse die Jahrgänge 1980 bis 1993 

sowie die Jahrgänge 1960 bis 1979 sind. 

Auch die Jahrgänge, geboren vor 1960 dürfen hier kurz erwähnt werden. Dies sind meist unsere 

langjährigen und treuen Mitglieder welche sich im Breitensport  in organisierten Gruppen auf der 

Anlage treffen. Unsere stärksten Jahrgänge sind überwiegend Mannschaftsspieler/innen welche 

unsere Mannschaften Damen aktiv, Damen 30, 40 und Herren aktiv, Herren 30, 40 und 50 füllen. 

Auch einige Freizeitspieler sind unter Ihnen zu finden.  

Im Laufe der Tennis-Saison 2023 haben uns auch einige Mitglieder – vor allem Neueintritte wieder 

verlassen. Die Hauptgründe der Kündigungen waren z.B. Spielen im Verein passe nicht in ihr Leben, 

berufliche Veränderung, Studium oder auch der Zeitfaktor. Auch viele langjährige Mitglieder haben 

uns zum Ende 2023 verlassen. Diese können aus gesundheitlichen Gründen leider nicht mehr Tennis 

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

Gesamt Jugend Aktive Passive

Tennis-Mitgliederentwicklung 1998-2023 

01.01.1998 01.01.2020 01.06.2023



Jahresbericht 2023 
 

8 

spielen. Ich hoffe, Sie bleiben uns als Zuschauer oder als Besucher beim Senioren-Vesper weiter 

erhalten.  

Sehr traurig sind wir über den Verlust von zwei langjährigen Mitgliedern.  

Peter Aicheler und Eugen Lindenschmid haben uns leider für immer verlassen. Wir werden Peter 

und Eugen als langjährige Unterstützer der Tennisabteilung und Ehrenmitglieder des TSV Lustnau 

sehr vermissen. Ihr werdet uns sehr fehlen.   

Zum Schluss möchte ich mich nochmals herzlich bei allen Neumitgliedern für die Geduld bei der 

Neuanmeldung bedanken. Aber mit so einem großen Zulauf konnte zu Anfang der Saison niemand 

rechnen. Auch vielen Dank an Nicole Fischer von der TSV Geschäftsstelle, welche mich während der 

Tennissaison 2023 tatkräftig unterstützt hat. Ohne Sie, wäre es im Ehrenamt nicht möglich gewesen.   

 

Bericht vom Breitensportwart 

Norbert  Straka 

Zu Beginn der Saison übernahm ich erstmals die Aufgaben des Breitensportwarts. Die 

Breitensportsaison startete am 19. Mai mit Gruppentrainings, die bis zum 21. Juli von verschiedenen 

Trainern geleitet wurden.  

Dank der flexiblen Einsatzbereitschaft von Tim Mohr, Sebastian Briese, Carlos Ortlieb und Fabian 

Fleischer konnte ein abwechslungsreiches und qualitativ hochwertiges Training angeboten werden. 

Zu Spitzenzeiten wurden oft zwei Trainer parallel eingesetzt. 

Während des Sommers nahmen regelmäßig 10 bis 14 Teilnehmer an den kostenlosen Trainings teil, 

wobei die Teilnehmerzahl auch durch die Verfügbarkeit der Plätze begrenzt war. Es bildeten sich 

spontane Doppelpaarungen und Einzelmatches, die oft auch nach Trainingsende fortgesetzt wurden.  

Insgesamt zeigten 46 unterschiedliche Teilnehmer im Sommer 2023 Interesse, von denen knapp die 

Hälfte zu Beginn keine Vereinsmitglieder waren. Die Teilnehmergruppe variierte wöchentlich, was 

die Breitensportabteilung zu einem lebendigen und offenen Ort machte. 

Ab dem 28. Juli wurde auf "freies Spiel" ohne Trainer umgeschaltet, aber die Plätze blieben bis Ende 

September reserviert und konnten über Ebusy gebucht werden. Diese Möglichkeit wurde gut 

angenommen.  

Zusätzlich zum regulären Freitagsspiel fand das jährliche Freundschaftstreffen mit dem TV 

Derendingen statt. Obwohl sich nur wenige Breitensportteilnehmer für dieses Ereignis meldeten, 

konnte dank der Organisation von Werner Damson und der Unterstützung des TV Derendingen ein 

erfolgreicher Event durchgeführt werden. Besonderer Dank gilt dem TV Derendingen für die 

Bereitstellung von Plätzen sowie reichlich Speisen und Getränken. 

Anregungen und Wünsche und für den Breitensport im Jahr 2024: 

1. Frühzeitige und verbindliche Klärung der Trainerfrage. 

2. Erweiterung des Angebots über das Spielen hinaus, z.B., gemeinsames Zusammensitzen, mögliche 

Unterstützung durch den Verein. 

3. Organisation eines Turnier-Events innerhalb des Breitensports, wie zum Beispiel ein Doppel-

Schleifchen-Turnier als offizieller Abschluss. 



Jahresbericht 2023 
 

9 

Die positive Entwicklung im Jahr 2023 schafft eine vielversprechende Grundlage für die kommende 

Saison. Mit klaren Zielen und einem engagierten Team wird die Breitensportabteilung des TSV 

Lustnau auch 2024 wieder aktiv und erfolgreich sein. 

 

Bericht der Jugendwarte   

Carlos Ortlieb und Sebastian Briese 

In der Sommersaison 2023 konnten wir mit zwei gemeldeten Jugendmannschaften in zwei 

Altersklassen, der U18 und der U15 auflaufen.  

Die U18 konnte sich in der höchsten Liga auf Bezirksebene, in einer 6er Gruppe, einen guten Platz im 

Mittelfeld sichern. Mit drei Sechs zu Null Siegen, einer knappen Niederlage gegen Mössingen und 

einem Durchmarsch der Gegner aus Ebingen, konnte somit der dritte Platz gesichert werden.  

Die 2. Junioren Mannschaft, die sich mittlerweile auch in der zweithöchsten Liga auf Bezirksebene 

befindet, verpasste aufgrund eines Ausfalles den Aufstieg ganz knapp. Denn bereits am ersten 

Spieltag musste unsere U15 leider zu dritt in Stetten antreten und verlor aufgrund der zwei bereits 

verlorenen Spiele knapp mit 3:3 und einem Satz unterschied (7:6). Da an den folgenden Spieltagen 

alle wieder fit und einsatzbereit waren konnten diese ohne Probleme gewonnen werden. Somit 

konnte hier „leider nur“ der zweite Platz erreicht werden. 

Die aktuelle Winterhallenrunde 2023/24 läuft noch. Zum Zeitpunkt der Berichterstellung befindet 

sich die Junioren U18 in der Staffelliga auf dem vierten Tabellenplatz in ihrer Gruppe. Jedoch wurden 

aufgrund eines Spielermangels, am Spieltag gegen den TC Tübingen, die gespielten  Spiele (drei an 

der Zahl) nicht gewertet und ein direkter Abstieg wegen Nichtantreten wurde verhangen. Die letzten 

Spiele der Wintersaison dürfen jedoch noch zum Spaß gespielt werden. 

Unsere U15 mussten wir aufgrund von Spielermangel für diesen Winter abmelden. Jedoch ist bereits 

wieder einiges für den Sommer in Planung und wir hoffen somit, dass wir bereits für den Sommer 

eine neue U15, mit vielen neuen Gesichtern, formen können.  

Die Jugendvereinsmeisterschaften fanden dieses Jahr etwas später als normal, aber trotzdem bei 

sehr gutem Wetter, am 08. Oktober statt. Hier konnten wir dieses Jahr die besten Spieler der 

Altersklassen U16 und U14 küren.  

In der U14, mit einem Teilnehmerfeld von drei Spielern, konnte sich Frederick gegen die beiden 

anderen Teilnehmer Felix und Ilian behaupten. Felix konnte somit den zweiten Platz und Ilian den 

dritten Platz erreichen. In der U16 hatten wir dieses Jahr 4 hochmotivierte Teilnehmer, die sich in 

einem Jeder-gegen-Jeden System um den ersten Platz stritten. Hier konnte sich Hannes in einigen 

Spannenden Matches gegen all seine Gegner behaupten. Eric und Thano hatten direkt zu Beginn ein 

spannendes Match, welches letztendlich Eric auf Platz zwei und Thano auf Platz 3 befördern sollte. 

Jonathan hatte einige gute Chancen und auch Matches, konnte sich jedoch nicht ganz durchsetzen 

und belegte somit Platz 4.  

Wie auch in den Jahren zuvor hatten wir wieder einige Teilnehmer der Jugend die bei den 

Erwachsenen Meisterschaften teilnahmen und sich dort auch sehr gut geschlagen haben 

Der Tenniskindergarten im Sommer 2023 wieder ein voller Erfolg. Es gab nur gute Rückmeldungen 

und die Anmeldeliste für das Jahr 2024 ist bereits wieder so gefüllt, dass wir bereits für die 

Winterrunde einen Tenniskindergarten an den Start gebracht haben. Dieser wird ab dem 13.01.2023 

in der Lustnauer Gymnastikhalle stattfinden. Wir hoffen dadurch viele Kinder, aber auch Eltern 
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bereits frühzeitig für die gelbe Filzkugel begeistern zu können. 

Ein besonderer Dank geht an alle Unterstützer im Jugendbereich und besonders an die Eltern, die uns 

tatkräftig unterstützt haben. 

 

Bericht vom Sportwart 

Bastian Kopp 

Gemischter Erfolg der neun gemeldeten Mannschaften in der Wintersaison 2022/2023 

Die Tennis Wintersaison 22/23  war voller Überraschungen und Herausforderungen. Die Junioren 

U15 und die Damen 2 konnten sich Dank ihrer beeindruckenden Leistungen an die Tabellenspitze 

kämpfen und den Aufstieg in die Bezirksstaffel feiern. Auch die Herren 2 stiegen als zweiter in Ihrer 

Gruppe mit nur einer Niederlage gegen den Tabellenersten in die nächste Liga auf.  

Im letzten Spiel der Saison trafen die Damen 1 im Derby auf den TC Tübingen, verpassten aber wie 

schon im Sommer nur knapp den Aufstieg. Die Herren 40, Herren 50 und Damen 30 konnten in der 

Staffelliga jeweils im Mittelfeld landen und zeigten dabei solide Leistungen.  

Leider mussten die Herren 1 und die Junioren U18 den bitteren Gang in die nächsttiefere Liga 

antreten, während die Herren 30 als Gruppenfünfter den Ligaverbleib nur knapp sichern konnten.  

Alles in allem war die Tennis Wintersaison 22/23 des TSV Lustnau geprägt von Auf- und Abstiegen, 

knappen Entscheidungen und starken Leistungen auf und neben dem Platz. 

Erfolgreiche Sommersaison 2023  

Die vergangene Sommersaison war ein voller Erfolg für die Tennisabteilung des TSV Lustnau. 

Insgesamt 12 Mannschaften gaben ihr Bestes und erzielten zum Teil beeindruckende Leistungen. 

Hier sind die Highlights der Saison und die jeweiligen Platzierungen: 

Die Herren 40 schafften es, nach dem letztjährigen Aufstieg in die Verbandsliga, sich einen soliden 

vierten Tabellenrang im Mittelfeld zu sichern. Mit konstanten Leistungen haben sie sich in der 

Verbandsliga behauptet und gezeigt, dass sie es mit der starken Konkurrenz durchaus aufnehmen 

können. 

Für die Damen 30 war es in der Verbandsstaffel eine knappe Saison, aber auch sie schafften den 

Klassenerhalt. Mit dem fünften Tabellenrang bewiesen sie, dass sie auch unter Druck ihr Bestes 

geben können. 

Die Herren 1 brachten in der Bezirksliga ebenfalls eine erfolgreiche Saison hinter sich und erzielten 

den dritten Tabellenrang. Sie haben damit unter Beweis gestellt, dass sie in der Bezirksliga durchaus 

konkurrenzfähig sind. 

 Für die Herren 2 war es eine herausfordernde Saison, die mit dem siebten Tabellenrang und dem 

Abstieg aus der Bezirksklasse 1 endete. Dennoch haben sie gekämpft und alles versucht. Nun hoffen 

Sie auf den Wiederaufstieg im nächsten Sommer mit einer hoffentlich besser aufgestellten 

Mannschaft. 

Eine großartige Leistung zeigten die Damen 1 nach ihrem Aufstieg im letzten Jahr in die 

Bezirksoberliga und erreichten den zweiten Tabellenrang. Als Vizemeisterinnen haben sie sich den 

Respekt ihrer Gegner verdient. Mit dem Meistertitel und dem Aufstieg in die Bezirksoberliga 

brachten die Damen 2 eine beeindruckende Saison hinter sich. Mit diesem Erfolg spielen sie 
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gemeinsam mit den Damen 1 im nächsten Sommer in der gleichen Liga. 

Eine solide Leistung zeigten die Herren 30 und sicherten sich den dritten Tabellenrang. Auch sie 

hoffen auf eine beständigere Mannschaft im nächsten Sommer. 

Ebenfalls eine großartige Saison spielten die Damen 40 und erkämpften sich erneut den zweiten 

Tabellenrang Als Vizemeisterinnen zum dritten Mal in Folge haben sie für die nächste Sommersaison 

das Aufstiegsziel fest im Blick. 

Mit den Herren 50 hat sich dieses Jahr eine weitere Mannschaft den ersten Tabellenrang gesichert. 

Mit diesem Erfolg steigen sie in die Verbandsstaffel auf und haben allen Grund zu feiern. 

Für die Herren 65 war es eine anspruchsvolle Saison, die leider mit dem sechsten Tabellenrang 

endete. Trotz der Herausforderungen haben sie ihr Bestes gegeben und werden sicherlich gestärkt 

aus der Saison hervorgehen. 

Wir gratulieren allen Mannschaften des TSV Lustnau zu ihren großartigen und wünschen ihnen 

weiterhin viel Erfolg und Freude am Tennissport!  

 

Lindenschmid-Cup – zwei Tage Dauerbetrieb 

Das Lindenschmid-Cup LK Turnier des TSV Lustnau war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Zwei 

Tage lang kämpften die Teilnehmer bei heißen Temperaturen um LK Punkte und sorgten für 

spannende Matches. 

Am Samstag traten 38 Teilnehmer im Herren-Wettbewerb an und zeigten ihr Können auf dem 

Tennisplatz. Mit LK 6,4 bis LK 24,6 war für jede Spielstärke etwas dabei. Die Zuschauer konnten sich 

über viele sehenswerte Ballwechsel freuen. Trotz der hohen Temperaturen wurde bis zum Einbruch 

der Dunkelheit gespielt. 

Auch der Sonntag war ein voller Erfolg. Die Wettbewerbe der Damen und Herren 40 waren ebenfalls 

ausgebucht. Bei den Damen traten 24 Spielerinnen an, bei den Herren 40 waren es 16 Teilnehmer. 

Auch hier waren die Matches mit LKs von 7,8 bis 17,5 bei den Damen und 9,4 bis 17 bei den Herren 

40 sehenswert. Die letzten Spiele mussten sogar mit Hilfe des Flutlichts vom benachbarten 

Fußballplatz zu Ende gespielt werden. 

Neben den sportlichen Leistungen lobten die insgesamt 78 Teilnehmer und zahlreichen Besucher 

auch die organisatorische Betreuung durch das Team um Sportwart Bastian Kopp. Die Verpflegung 

mit Pasta, Kaffee und Kuchen wurde gut angenommen und sorgte für das leibliche Wohl der 

zahlreichen Spielerinnen und Spieler. 
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Der TSV Lustnau bedankt sich zudem bei der Firma 

Autohaus Lindenschmid für ihre Unterstützung. 

Der Lindenschmid-Cup LK Turnier des TSV Lustnau 

war also ein voller Erfolg. Die Teilnehmer und 

Zuschauer konnten spannende Matches bei 

heißen Temperaturen erleben und wurden 

bestens betreut. Der Verein freut sich bereits auf 

das nächste Jahr, wenn der Lindenschmid-Cup 

erneut stattfinden wird. 

 

Meisterschaften 2023 

Zum zweiten Mal traten in den beiden Konkurrenzen (A- und B-Feld) Herren und Damen 

gegeneinander an. Während im A-Feld hauptsächlich Spieler*innen aus den aktiven Mannschaften 

gegeneinander spielten, traten im B-Feld sowohl Spieler*innen aus dem Hobbysportbereich als auch 

aus den aktiven Mannschaften an. 

Mit 32 Teilnehmer*innen, darunter 25 Herren und 7 Damen war die Konkurrenz der Aktiven sehr gut 

besetzt. Jeweils 3 Spiele in der Gruppenphase und im Anschluss die Spiele im Viertel-, Halb- und 

Finale verlangten den Spieler*innen zeitlich einiges ab. Die früher einsetzende Dunkelheit den 

Spielterminen oft einen Strich durch die Rechnung machte. Dennoch konnten bis auf sehr wenige 

Ausnahmen (Verletzungen) alle Spiele ausgeführt werden. 

Im Finale der Aktiven setzte sich nach einem spannenden Spiel Michael Geidel gegen Tim Mohr mit 

6:1 7:5 durch.  Das Spiel um Platz drei gewann Jan Hirn gegen Georg Raiser. 

 

Das B-Feld der Hobbyspieler*innen war mit 8 Teilnehmer*innen (4 

Damen, 4 Herren) etwas weniger zahlreich besetzt, was allerdings 

der Qualität der Spiele keinen Abbruch tat. Dieses Jahr konnte auch 

die Endrunde durchführt werden, bei dem sich im Finale Elke 

Schössler gegen Ute Vogt durchgesetzt hat. Das Finale der 

Nebenrunde gewann Lisa Dräger gegen Philipp Weber. 

Der gemischte Modus fand wieder großen Anklang und wird auch 

im kommenden Jahr so durchgeführt werden. Ziel der 

Meisterschaften ist es, mit Spielspaß nicht nur die Besten zu 

ermitteln, sondern auch neue Spielpartner*innen zu finden und das 

Vereinsleben zu fördern. 

Vielen Dank an den Hauptverein der viele Fanartikel als Preise gespendet hat und vor allem geht der 

Dank an alle, die teilgenommen haben! 

 

Bericht der technischen Leitung 

Thomas Mohr, Daniel Raczkowski 

Auch die Sommersaison 2023 konnte wieder auf sechs gut gerichteten und gepflegten Sandplätzen, 

eingebettet in eine wunderschöne grüne Anlage, gespielt werden. Dies ist nur durch das Mitwirken 
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vieler fleißiger Mitglieder möglich, die während der Arbeitseinsätze und vor allem darüber hinaus mit 

Blick und Engagement unsere Tennisanlage zu einem Ort mit hoher sportlicher Freizeitqualität 

machen. 

An erster Stelle gilt deshalb unser herzlicher Dank dem bewährten Team für den Frühjahrsputz unter 

Leitung von Walter Rommel, unseren „Blütenfeen“ Gisi Pöllmann und Karin Unger für die Pflege der 

Rosen- und Hortensienbeete, Verena Caspari und Bärbel Schnell für stets saubere Handtücher und 

Polster, Gerhard Märkle  für den täglichen Blick über Küche und Sanitärbereich hinaus, Herbert Kress 

für seinen weiterhin unermüdlichen und kompetenten Einsatz in allen technischen Belangen, zuletzt 

für den Außenputz des Gerätehauses...  

…und allen nicht persönlich genannten Mitgliedern, die bei der Frühjahrsinstandsetzung, während 

den insgesamt 9 Arbeitseinsätzen an den Samstagen oder unter der Woche dazu beigetragen haben, 

dass neben den laufenden Aufgaben 2023 einige besondere Arbeiten erledigt werden konnten: 

Im Frühjahr wurde die Platane professionell geschnitten, im Sommer erhielt 

der Sanitärraum der Männer einen neuen Anstrich, im Herbst der gesamte 

Sanitärbereich außen. 

Das erweiterte Gerätehaus bekam eine Stahltür, wurde baulich fertiggestellt, 

außen verputzt und elektrifiziert, die Stromleitung dazu verlegt. 

Aus dem Kindersandkasten haben wir den alten Sand auf die Rasenflächen 

verteilt. Zur kommenden Saison soll er neu befüllt werden. Zur Pflege und 

weiteren Gestaltung der Kinderspielbereichs suchen wir interessierte Eltern, 

die sich vorstellen können, einen kleinen Aufgabenbereich zu verantworten. 

Das wäre toll! Bitte wendet euch bei Interesse an Klaus Vetter, Basti Kopp 

oder Thomas Mohr. 

Dank der Firma Friedrich Schmid Holzbau GmbH 

wurde das Pavillondach im September/Oktober 

in geradezu liebevoller Detailarbeit saniert. Dabei 

musste auch die Kupferspitze erneuert werden. 

Für die weitere Instandhaltung planen wir in 

2024 für den gesamten Pavillon einen neuen 

Schutzanstrich.                                                                                         

Vielen Mitgliedern dürfte die Anschaffung sechs neuer, leichterer Besen aufgefallen sein. Sie dienen 

der regelmäßigen Platzpflege, müssen aber selber auch gepflegt werden.  

 

Da wir im Spätsommer und Herbst viel Laub auf den Plätzen zusammenfegen, sollten die Bessen nach 

dem Abziehen selber vom Laub gesäubert werden, damit sie beim nächsten Abziehen gut laufen.  

Wir bitten, dies in derkommenden Saison etwas stärker zu beachten.    

 

 

 

 

 

 

 

Der Kauf sechs weiterer Platzbesen ist für dieses Jahr geplant. 
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Auch den alten Grill haben wir abgebaut und im 

Frühjahr einen sehr schönen, großzügigen Gasgrill 

angeschafft. Er kann neben den Mannschaften und 

zu Festen von allen interessierten Gruppen genutzt 

werden. Bei Fragen dazu wendet euch gerne an 

Daniel oder Thomas. 

 

                   

Des Weiteren planen wir für kommende Saison neue 

Sonnenschirme für die Plätze anzuschaffen sowie 

einige der Sitzgelegenheiten und Tische am Pavillon 

auszutauschen. Wir freuen uns über Anregungen 

und Wünsche für die Platz- und Anlagengestaltung. 

 

                                                        

 

Für die geplanten größeren Projekte wie die Beleuchtungsanlage Tweener, den Netz-Stromanschluss 

sowie die Flächenerweiterung der Tennisanlage hinter Platz 5 verweisen wir auf den Bericht der 

Abteilungsleitung. 

 

Die ausschließliche Anmeldung über eBuSy zu allen Terminen, insbesondere der Arbeitseinsätze und 

der wieder anstehenden Frühjahrsinstandsetzung, hat sich bewährt und wird so fortgesetzt. Die 

neuen Termine 2024 stehen unter „Veranstaltungen“. Für alle technischen Fragen zur Anmeldung zu 

den Arbeitseinsätzen bleibt Daniel Raczkowski euer Ansprechpartner. Seine Kontaktdaten findet ihr 

auf der Homepage des TSV. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die neue Freiluftsaison wünschen wir allen Tennisfreunden schöne sportliche und gesellige 

Stunden auf unserer tollen Anlage. 
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Bericht von der IT/eBuSy 

Robin Cramer 

Im Jahr 2023 haben unsere Mitglieder 1904 aktive Buchungen über eBuSy durchgeführt. 

Dabei wurden 1675 Stunden Einzel und 150 Stunden Doppel gebucht, wobei knapp 200 Buchungen 

mit Gastspielern durchgeführt wurden. 

Außerdem haben über 1400 Stunden Training, 450 Stunden Seniorentennis, 160 Stunden 

Breitensport sowie ca. 450 Stunden Mannschaftsspiele stattgefunden. 

In Summe wurden also wieder mehr als 4280 Stunden in eBuSy verbucht. Das entspricht knapp 180 

kompletten Tagen Tennis, die auf unserer Anlage gespielt wurden. 

 


